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Niederschrift Nr. 1  

über die konstituierende öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Gaushorn 
am Dienstag, 12. Juni 2018, im Dree-Dörper-Huus, An der Bundesstraße 11,                       

25782 Welmbüttel 
 
Beginn: 19:30 Uhr   Ende: 20:20 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Wolfgang Sierks 
Herr Marco Schmied 
Herr Dirk Nottelmann-Schlömer 
Frau Inken Watemborski 
Herr Colin Paterson ab 19:39 Uhr  
Herr Rolf Manasterny 
Herr Günther Röhl 
 
Entschuldigt fehlen: 
Herr Ernst Schnepel 
Herr Bernd Lorenzen 
 
Als Gäste anwesend: 
Herr Harald Thedens 
Frau Sabine Petersen 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Heiko Kerber als Protokollführer 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 

bisherigen Vorsitzenden 
2. Verabschiedung der ausscheidenden Gemeindevertreterinnen und Gemein-

devertreter 
3. Feststellung des ältesten Mitgliedes und Übergabe des Vorsitzes 
4. Erklärung der Mitglieder über ihre Fraktionszugehörigkeit und Benennung der 

/ des Vorsitzenden bzw. der Sprecherin / des Sprechers der Fraktion sowie 
die Erklärung zur Bildung von Fraktionen nach §32 a GO 

5. Wahl der Vorsitzenden / des Vorsitzenden der Gemeindevertretung unter 
Leitung des ältesten Mitgliedes 

6. Verpflichtung der Vorsitzenden / des Vorsitzenden durch das älteste Mitglied 
sowie Ernennung zur Bürgermeisterin / zum Bürgermeister und Vereidigung 

7. Übergabe des Vorsitzes an die neu gewählte Bürgermeisterin / den neu ge-
wählten Bürgermeister 

8. Verpflichtung der Gemeindevertreterinnen und -vertreter durch die Vorsitzen-
de / den Vorsitzenden 

9. Wahl der 1. Stellvertreterin / des 1. Stellvertreters der Vorsitzenden / des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 1.Stellvertreterin / zum 1. Stellvertreter 
der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung 



 

2 

 

10. Wahl der 2. Stellvertretenden / des 2. Stellvertreters der Vorsitzenden / des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 2. Stellvertreterin / zum 2. Stellvertreter 
der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung 

11. Wahl der Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss nach §39 GKWG 
12. Wahl der Mitglieder in die in der Hauptsatzung bestimmten ständigen Aus-

schüsse   
a) Finanzausschuss (5 Mitglieder der Gemeindevertretung) 
b) Feuerwehrausschuss (2 Mitglieder) 

13. Wahl der Ausschussvorsitzenden/ stellv. Ausschussvorsitzenden gem. § 46 
Abs. 5 der Gemeindeordnung 
a) Finanzausschuss 
b) Feuerwehrausschuss 

14. Wahl eines stellv. Amtsausschussmitgliedes 
15. Einwohnerfragestunde 
16. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 

vom 13.03.2018 
17. Mitteilungen 
18. Vorschlag für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 
19. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 
bisherigen Vorsitzenden   
 
Da der bisherige Vorsitzende Ernst Schnepel krankheitsbedingt nicht anwesend ist, 
begrüßt der bisherige erste stellvertretende Vorsitzende, Wolfgang Sierks, die Anwe-
senden, eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Gemeindevertretung ordnungsge-
mäß geladen und beschlussfähig ist. 
 
 
TOP 2. Verabschiedung der ausscheidenden Gemeindevertreterinnen und Ge-
meindevertreter   
 
Der ausscheidende Gemeindevertreter Harald Thedens sowie die ausscheidende Ge-
meindevertreterin Sabine Petersen werden vom bisherigen stellvertretenden Vorsit-
zenden Wolfgang Sierks verabschiedet. Es wird ihnen der Dank und die Anerkennung 
der Gemeinde für ihre Mitarbeit ausgesprochen und eine Urkunde der Gemeinde über-
reicht. 
Die Verabschiedung des nicht anwesenden bisherigen Bürgermeisters Ernst Schnepel 
und des nicht anwesenden ausscheidenden Gemeindevertreters Bernd Lorenzen so-
wie die Aushändigung der jeweiligen Urkunden werden zu einem späteren Zeitpunkt 
durch den neuen Bürgermeister vorgenommen. 
 
 
TOP 3. Feststellung des ältesten Mitgliedes und Übergabe des Vorsitzes   
 
Der bisherige stellvertretende Vorsitzende Wolfgang Sierks stellt Gemeindevertreter 
Rolf Manasterny als ältestes Mitglied der neu gewählten Gemeindevertretung fest. Er 
übergibt den Vorsitz für die Tagesordnungspunkte 4 – 7. 
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TOP 4. Erklärung der Mitglieder über ihre Fraktionszugehörigkeit und Benennung 
der / des Vorsitzenden bzw. der Sprecherin / des Sprechers der Fraktion sowie 
die Erklärung zur Bildung von Fraktionen nach §32 a GO  
 
In der Gemeindevertretung der Gemeinde Gaushorn werden nach ausdrücklicher Er-
klärung der in der Gemeindevertretung vertretenen Parteien und Wählergruppen keine 
Fraktionen gebildet.  
 
 
TOP 5. Wahl der Vorsitzenden / des Vorsitzenden der Gemeindevertretung unter 
Leitung des ältesten Mitgliedes   
 
Das älteste Mitglied Rolf Manasterny bittet um Vorschläge für die Wahl der Vorsitzen-
den / des Vorsitzenden der Gemeindevertretung. Gemeindevertreter Sierks schlägt 
Marco Schmied vor, der seine Bereitschaft erklärt.  
 
Beschluss: 
Gemeindevertreter Marco Schmied wird zum Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
5 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 
TOP 6. Verpflichtung der Vorsitzenden / des Vorsitzenden durch das älteste Mit-
glied sowie Ernennung zur Bürgermeisterin / zum Bürgermeister und Vereidi-
gung  
 
Bürgermeister Marco Schmied wird vom ältesten Mitglied Rolf Manasterny durch Aus-
händigung der Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten für die Dauer seiner Wahlzeit 
ernannt, unter Ablegung des Beamteneides vereidigt und in sein Amt als Bürgermeister 
eingeführt. 
 
 
TOP 7. Übergabe des Vorsitzes an die neu gewählte Bürgermeisterin / den neu 
gewählten Bürgermeister   
 
Das älteste Mitglied Rolf Manasterny übergibt den Vorsitz an den neu gewählten Bür-
germeister Schmied. 
 
 
TOP 8. Verpflichtung der Gemeindevertreterinnen und -vertreter durch die Vorsit-
zende / den Vorsitzenden   
 
Die Gemeindevertreterin / -vertreter werden von Bürgermeister Schmied durch Hand-
schlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten sowie zur Verschwiegen-
heit verpflichtet und in ihre Tätigkeit eingeführt. 
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TOP 9. Wahl der 1. Stellvertreterin / des 1. Stellvertreters der Vorsitzenden / des 
Vorsitzenden sowie Ernennung zur 1.Stellvertreterin / zum 1. Stellvertreter der 
Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung  
 
Bürgermeister Schmied schlägt Gemeindevertreter Sierks als 1. Stellvertreter des Vor-
sitzenden vor. Gemeindevertreter Sierks erklärt seine Bereitschaft.  
 
Beschluss: 
Als 1. Stellvertreter des Vorsitzenden wird Gemeindevertreter Wolfgang Sierks von der 
Gemeindevertretung gewählt.  
 
Stimmenverhältnis: 
6 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
Der 1. stellv. Bürgermeister Wolfgang Sierks wird durch den Bürgermeister durch Aus-
händigung der Ernennungsurkunde für die Dauer seiner Wahlzeit zum Ehrenbeamten 
ernannt, unter Ablegung des Beamteneides vereidigt und in sein Amt als 1. Stellvertre-
ter des Bürgermeisters eingeführt. 
 
 
TOP 10. Wahl der 2. Stellvertretenden / des 2. Stellvertreters der Vorsitzenden / 
des Vorsitzenden sowie Ernennung zur 2. Stellvertreterin / zum 2. Stellvertreter 
der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters und Vereidigung  
 
Bürgermeister Schmied schlägt Gemeindevertreterin Watemborski als 2. Stellvertrete-
rin des Vorsitzenden vor. Gemeindevertreterin Watemborski erklärt sich nicht bereit, 
die Vertretung zu übernehmen.  
Sodann wird Gemeindevertreter Manasterny als 2. Stellvertreter des Vorsitzenden vor-
geschlagen, der seine Bereitschaft erklärt. 
 
Beschluss: 
Als 2. Stellvertreter des Vorsitzenden wird Gemeindevertreter Rolf Manasterny von der 
Gemeindevertretung gewählt.  
 
Stimmenverhältnis: 
6 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
Der 2. stellv. Bürgermeister Rolf Manasterny wird durch den Bürgermeister durch Aus-
händigung der Ernennungsurkunde für die Dauer seiner Wahlzeit zum Ehrenbeamten 
ernannt, unter Ablegung des Beamteneides vereidigt und in sein Amt als 2. Stellvertre-
ter des Bürgermeisters eingeführt. 
 
 

TOP 11. Wahl der Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss nach §39 GKWG   
 
Bürgermeister Schmied bittet um Vorschläge für die Mitglieder des Wahlprüfungsaus-
schusses. 
 
Beschluss: 
Als Mitglieder für den Wahlprüfungsausschuss werden folgende Gemeindevertreter 
vorgeschlagen und gewählt: 
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Günther Röhl Inken Watemborski 

Colin Paterson  

 
Stimmenverhältnis: 
4 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen 
 
 
TOP 12. Wahl der Mitglieder in die in der Hauptsatzung bestimmten ständigen 
Ausschüsse   
a) Finanzausschuss (5 Mitglieder der Gemeindevertretung) 
b) Feuerwehrausschuss (2 Mitglieder)  
 
a) Finanzausschuss 
Bürgermeister Schmied bittet um Vorschläge für die Besetzung des Finanzausschus-
ses.  
 
Beschluss: 
Für den Finanzausschuss werden folgende Gemeindevertreter/innen vorgeschlagen 
und gewählt: 
 

Inken Watemborski Rolf Manasterny 

Rolf Sierks Dirk Nottelmann-Schlömer 

Colin Paterson  

 
Stimmenverhältnis:  
einstimmig 
 
 
b) Feuerwehrausschuss 
Bürgermeister Schmied bittet um Vorschläge für die Besetzung des Feuerwehraus-
schusses. 
 
Beschluss: 
Für den Ausschuss werden folgende Gemeindevertreter vorgeschlagen und gewählt: 
 

Marco Schmied Wolfgang Sierks 

 
Stimmenverhältnis:  
einstimmig 
 
 
TOP 13. Wahl der Ausschussvorsitzenden/ stellv. Ausschussvorsitzenden gem. § 
46 Abs. 5 der Gemeindeordnung 
a) Finanzausschuss 
b) Feuerwehrausschuss  
 
a) Finanzausschuss 

Bürgermeister Schmied bittet um Vorschläge für die/den Ausschussvorsitze/n und 
die/den stellvertretende/n Ausschussvorsitzende/n des Finanzausschusses. 
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Beschluss: 
Gemeindevertreter Colin Paterson wird zum Ausschussvorsitzenden und Gemeinde-
vertreter Rolf Manasterny zum stellvertretenden Ausschussvorsitzenden des Finanz-
ausschusses gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
5 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
 
b) Feuerwehrausschuss 

Gemeindevertreter Sierks teilt auf Anfrage mit, dass die Federführung des Feuerwehr-
ausschusses bei der Gemeinde Welmbüttel liegt. Der Bürgermeister/die Bürgermeiste-
rin ist Vorsitzende/r und auch der Stellvertreter/die Stellvertreterin werden von dort er-
nannt. Somit muss unter diesem Tagesordnungspunkt keine Wahl erfolgen. 
 
 
TOP 14. Wahl eines stellv. Amtsausschussmitgliedes   
 
Bürgermeister Schmied teilt mit, dass er kraft Gesetzes Mitglied im Amtsausschuss ist 
und dass für ihn ein/e Vertreter/in zu wählen ist. Er bittet um Vorschläge.  
 
Beschluss: 
Als Stellvertreterin für den Bürgermeister wird Gemeindevertreterin Inken Watemborski 
vorgeschlagen und von der Gemeindevertretung gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
6 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 
TOP 15. Einwohnerfragestunde   
 

 Reinigung von Straßen und Wegen 
Herr Röhl erfragt, ob die Gemeinde einen Besen besitzt, der an einen Trecker ge-
spannt werden kann und somit die Kurve im Nordweg gereinigt werden kann. Er ha-
be die Reinigung bereits zweimal vorgenommen. Gemeindevertreter Nottelmann-
Schlömer erklärt, dass es einen entsprechenden Besen gibt. Es wird vereinbart, 
dass er sich um die Angelegenheit kümmern wird. 
 

 Bürgermeistersprechstunde 
Frau Petz fragt, ob der Bürgermeister beabsichtigt, eine Sprechstunde anzubieten. 
Bürgermeister Schmied stellt dar, dass er beabsichtige, einmal im Monat eine 
Sprechstunde anzubieten, die wohl an einem Freitag sein wird. 
 

 Dorfverschönerung 
Frau Petz regt an, im Dorf einen Verschönerungsverein/eine Verschönerungsgruppe 
zu bilden. Sie erklärt sich bereit, dort mitzuwirken. Bürgermeister Schmied antwortet, 
dass er sich der Idee annehmen wird. 
 

 Vereidigung Wehrführer 
Herr Röhl stellt dar, dass er als stellvertretender Wehrführer ernannt wurde. Bislang 
ist jedoch die Vereidigung ausgeblieben, so dass die Feuerwehr derzeit keinen zwei-
ten Wehrführer hat, da die Amtszeit des bisherigen in der letzten Woche abgelaufen 
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ist. Bürgermeister Schmied sagt zu, sich der Sache anzunehmen. 
 

 Pflege Bushaltestellen 
Es wird von Herrn Nottelmann-Schlömer dargestellt, dass die Bushaltestelle gestri-
chen werden müsste. Dieses war schon in der letzten Wahlperiode angesprochen 
worden. Es wird sich darauf verständigt, dass am 16.06.18 um 10.00 Uhr ein Vor-
Ort-Termin stattfindet, um die erforderlichen Maßnahmen zu besprechen und die 
weitere Vorgehensweise festzulegen. Gemeindevertreterin Watemborski schlägt in 
diesem Zusammenhang vor, an der Bushaltestelle einen Aschenbecher oder Müll-
behälter zu installieren. Daraufhin wird dargestellt, dass die Gemeinde sich vor eini-
ger Zeit darauf verständigt hat, den Müllbehälter, der der stand, zu entfernen und 
nicht wieder aufzustellen. Das war darin begründet, dass häufig Hausmüll entsorgt 
wurde. 
 

 Defekte Bank 
Frau Petersen berichtet, dass die Bank bei Herrn Schnepel, die von der Raiffeisen-
bank gestiftet wurde, kaputt ist. Bürgermeister Schmied wird sich darum kümmern.  
 

 Müllbeseitigung 
Frau Petz weist auf die unschöne Situation hin, dass an einigen Gemeindestraßen 
vermehrt Müll in Form von leeren Schnapsflaschen entsorgt wird. Es stellt sich die 
Frage, wie hier Abhilfe geschaffen werden kann. Bürgermeister Schmied stellt dar, 
dass einmal jährlich eine Müllsammelaktion stattfindet und diese sehr gut sei. Er 
schlägt vor, die von Frau Petz dargestellte Situation zu beobachten und ggf. heraus-
zufinden, ob es einen bestimmten Verursacher gibt.  
 

 Mülltonne für die Feuerwehr 
Herr Röhl bemängelt, dass die Mülltonne für die Feuerwehr, die bereits zugesagt 
war, noch nicht aufgestellt wurde. Derzeit wird der Müll in den roten Müllbeuteln ent-
sorgt, was aber keine Dauerlösung sein kann. Bürgermeister Schmied wird sich der 
Sache annehmen. 
 

 Seniorenausflug 
Frau Petz erfragt, ob schon eine Termin für den Seniorenausflug vereinbart wurde. 
Eine diesbezügliche Bekanntmachung hat sie noch nicht gesehen. Bürgermeister 
Schmied sagt zu, dieses mit Herrn Schnepel zu klären.  

 
TOP 16. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertre-
tung vom 13.03.2018   
 
Gegen die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 13.03.2018 
werden keine Einwände erhoben. 
 
Beschluss: 
Die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 13.03.2018 wird ge-
nehmigt.  
 
Stimmenverhältnis: 
3 Ja-Stimmen, 4 Enthaltungen 
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TOP 17. Mitteilungen   
 
Bürgermeister Schmied teilt Folgendes mit: 
 

 Von der Gemeinde wurden 250 Tonnen Schottergut aus der Straßenbaumaßnahme 
nach Heide erworben. Diese sollen für die Ausbesserung der Gemeindewege verwen-
det werden. Es liegt jetzt ein Prüfergebnis vor, dass die Materialen frei von Schadstof-
fen sind, so dass sie verwendet werden dürfen. 

 Der Wegeunterhaltungsverband hat die Gemeinde aufgefordert, Wege für die Unterhal-
tung anzumelden. Die Frist hierzu läuft am 06. Juli ab. Es wird vereinbart, dass der 
Weg bei Matthiessen angemeldet wird und ggf. 2 weitere Wege. Bürgermeister 
Schmied wird die Anmeldung in Zusammenarbeit mit der Verwaltung vornehmen.  

 Am 06.07.2018 findet lt. Mitteilung des SHGT eine Veranstaltung in Rendsburg zum 
Thema Energiewende statt. Die Einladung wird ausgehängt, so dass Interessierte sich 
dort anmelden können.  

 Der SHGT informiert darüber, dass die Broschüre „Arbeit in einer Gemeindevertretung“ 
rausgebracht ist. Dieses kann jetzt auch Online eingesehen werden. Wer hier Bedarf 
hat, kann sich beim Bürgermeister das Passwort einholen. 

 Gemeindevertreter Sierks teilt mit, dass die Gemeinde Gaushorn derzeit 174 Einwoh-
ner hat. 
 
 
TOP 18. Vorschlag für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 
2023   
 
Für die Vorschlagslisten der Schöffen in allgemeinen Strafsachen ist jede Gemeinde 
unabhängig von ihrer Größe zuständig. 
Gem. § 28 ff. des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) sind für die Geschäftsjahre 
2019 bis 2023 Schöffen zu wählen. Die Anzahl der in der Schöffenvorschlagsliste auf-
zunehmenden Personen ist nach § 36 Abs. 4 GVG von dem Präsidenten des Landge-
richtes Itzehoe in Anlehnung an die Einwohnerzahlen der Gemeinden bestimmt wor-
den.  
 
Nachdem die Vorschlagslisten von den Gemeinden aufgestellt wurden, erfolgt die 
Übersendung an den Amtsrichter als Vorsitzenden des Schöffenwahlausschuss bis 
zum 01.09.2018. Dort werden alle Listen zu einer einheitlichen Liste zusammengefasst. 
Der Schöffenwahlausschuss wählt die erforderliche Zahl von Schöffen für das Amtsge-
richt sowie für das Landgericht.   
 
Gemeinde Einwohner (Stand 01.10.17) erforderliche Schöffenvorschläge 
Gaushorn   179              1   

  

Lfd

. 

Nr. 

Name, Vorna-

me/n Geburtsna-

me 

Geburtsort 

(Gemeinde/Kreis) 
Geburtsdatum Beruf Anschrift 

Bemerkungen 

a) Ausschlussgründe 

b) Begründung der Bewer-

bung 

c) Gewünschtes Gericht 

1 
Keine Bewerbung 
erhalten 

     

 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gaushorn beschließt, folgende Personen als 
Schöffen für die Geschäftsjahre 2019-2023 beim Amtsgericht Meldorf vorzuschlagen: 
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Günther Röhl 
Dirk Nottelmann-Schlömer 
 
Stimmenverhältnis: 
5 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 

 
 
TOP 19. Eingaben und Anfragen   
 
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Schmied)  (Kerber) 
Vorsitzender  Protokollführer 

Verteiler: 
GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Ratsinfo, Protokollbuch. (ve) 
 
 


